
 
100 Tage OCLC PICA - Sisis 

Ob Regierungen oder neues Topmanagement, die ersten 100 Tage werden gerne als Messlatte für einen 
erfolgreichen Start genommen. So plötzlich wie sie kam, so intensiv wird sie gelebt, unsere neue 
Zusammengehörigkeit. Das zeigt sich in einem ersten gemeinsamen Webauftritt unter www.sisis.de oder 
www.oclcpica.org, gemeinsamen Anzeigen in der Fachpresse und auch in gemeinsamen Messeauftritten. 
So konnten sich OCLC PICA und Sisis in den zurückliegenden Wochen gleich auf drei wichtigen 
Tagungen und Konferenzen als starker Partner und gemeinsame Organisation präsentieren:  

auf der 30. ASpB-Tagung an der TU München,  
bei der ODOK05 - dem 1. Österreichischen Online-Informationstreffen und dem 12. 
Österreichischen Dokumentartag in Bozen  
auf der 9. Verbundkonferenz des GBV in Hamburg.  
Hier fand der Beitrag von Dr.Rein van Charldorp (Managing Director OCLC 
PICA) zum Thema: "Die Entwicklungen von Bibliothekssystemen im 
Allgemeinen und die Rolle von OCLC PICA und Sisis im Besonderen vor 
allem in Bezug auf den deutschen Markt." besonders großes Interesse. 
Er zeigte klare Wege auf, wie Verbund und Bibliotheken mit uns als 
starkem Partner Ihre Kunden zukünftig noch besser mit Informations- und 
Servicedienstleistungen zufrieden stellen können. Dafür steht ein 
engagiertes, erfahrenes Team von nun mehr als 160 Mitarbeitern in 
Europa.

 
rechts: Dr. Rein van Charldorp, 
links: Henk Nobbe, beide 
OCLC PICA

 
25. SISIS-Anwendertreffen - Ein Rückblick von Gerdi Koschatzky 

10 Jahre ist es her ... 
 
... am 4. Juli 1995 trafen sich die SISIS-ONL-Anwender erstmals offiziell in der Universitätsbibliothek 
Regensburg. Man tauschte Erfahrungen aus, sammelte Anwenderwünsche und erarbeitete Konzepte für 
die weitere SISIS-ONL-Versionsplanung. Neben anderen Themen stand die erste Version des SISIS-
OPAC-ONL, die bei der Personen- und Schlagwortsuche und bei der Doppelindexierung von Bindestrich- 
und Hochkommata-Begriffen damals noch viele Wünsche offenließ, im Mittelpunkt. Erstaunlich eigentlich, 
wie lange manche Themen virulent bleiben, um dann, dank des langen Atems der Anwender, doch 
erfolgreich gelöst zu werden. Über praktische Erfahrungen mit SIAS-ONL berichteten die – seinerzeit –
zwei (!) SIAS-ONL-Anwenderbibliotheken, die Stadtbibliothek Bremen und die Universitätsbibliothek 
Regensburg.  
 
An dem Treffen im Juli 1995 nahmen mehr als dreißig Vertreter aus Bibliotheken von Kempten und 
Passau bis Hamburg-Harburg und Bremen, der Bayerischen Staatsbibliothek sowie der Firmen Softcon 
und Siemens-Nixdorf teil. 
 
Seit 1997 eine Geschäftsordnung für die Anwendertreffen erarbeitet und verabschiedet wurde, trifft man 
sich zweimal jährlich, einmal im Rahmen des Bibliothekartags (Protokolle ab dem zweiten Treffen) und 
das zweite meist in den Räumen der Fachhochschule Nürnberg. 
 
Seit Beginn versuchte sich die Anwendergruppe gleichermaßen der Probleme der öffentlichen und der 
wissenschaftlichen Bibliotheken anzunehmen. Als bundesweite Institution bietet die Anwendergruppe 
zugleich ein Forum für den Erfahrungsaustausch der regionalen bzw. spartenspezifischen Gruppierungen, 
die es neben dem Sisis-Anwendertreffen noch gibt. Von Anfang an war und ist es ein Forum für 
Anwenderwünsche und -probleme, ein Ort der Kooperation für neue Software-Konzepte und des 
sachlichen Erfahrungsaustauschs, dessen Ergebnisse in der Regel in die neuen Versionen der SISIS-
Standardsoftware Eingang fanden und finden. Für eine gute und meist schnelle Realisierung der 
vielfältigen Anwenderwünsche erwies sich der konstruktive Dialog mit dem Treffen der SISIS-
Systemverantwortlichen, geleitet von Herrn Dr. Weber (RZ Bayreuth), als wichtige Voraussetzung.  

Begriffe wie "Change-Request-Verfahren", Fehlermeldedatenbank, OPAC-Benutzerumfrage, SIAS-
Notbetrieb, SIERA-Einführung,Termial-OPAC- webOPAC - InfoGuide, E-Medienbearbeitung rufen einige 
Schritte auf dem gemeinsamen Weg zum 25.Treffen in Erinnerung. 
 
Im Verlauf dieser 10 Jahre ist aus SISIS-ONL SISIS-SunRise, aus Softcon und Siemens-Nixdorf die Sisis 
Informationssysteme GmbH und daraus ein Tochterunternehmen der OCLC PICA B.V., Leiden (NL) 
geworden, doch die Interessen und Ziele der Anwender sind die gleichen. 
 
Die in mehr als 10 Jahren in stillen wie in stürmischen Wassern erprobte, konstruktive und kreative 
Zusammenarbeit zwischen den Bibliotheken bei den Anwendertreffen, in Workshops und im Dialog mit 
den Kollegen bei Sisis wird sich auch unter den neuen Rahmenbedingungen weiter bewähren. Wir 
vertrauen auf das Versprechen, dass unsere Ansprechpartner dieselben bleiben. 
 
Die zuverlässige Gastfreundschaft der Fachhochschule Nürnberg und die Hilfsbereitschaft der Kolleginnen 
und Kollegen der dortigen Bibliothek erlauben es uns Jahr für Jahr, die zentrale Lage Nürnbergs und den 
idealen Raum über den Dächern der Stadt für unser Treffen zu nutzen. 
 
Auch das 25. bundesweite Anwendertreffen findet wieder in der Fachhochschule Nürnberg statt. 
Anlässlich des Jubiläums wird der Rektor der Fachhochschule Nürnberg und Vorsitzende der bayerischen 
Fachhochschulkonferenz ein Grußwort an die Teilnehmer richten. Das sollte uns einmal mehr Anlass 
geben, auf den Kontext zu reflektieren, für den wir die Produkte von Sisis einsetzen: die Benutzer bzw. 
Kunden der öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheken. 

Ausblick: 
Das 26. Anwendertreffen findet im Rahmen des 95. Dt. Bibliothekartags am 21. März 2006 von 
14:00 - 18:00, Konferenzraum 4, in Dresden statt. 
 

Crystal Reports Forum 

Seit Juli dieses Jahres bieten wir unseren Crystal Reports Anwenderinnen und Anwendern ein spezielles 
Forum zum Know-How Austausch an. Auf der Forum-Seite finden sich Informationen und Dateien rund um 
Crystal Reports, die unsere Anwender bei der Berichterstellung unterstützen sollen. 
In diesem passwortgeschützten Kundenbereich können Sie: 



eigene Listen aus der Praxis zum Downloaden zur Verfügung stellen
bestehende Listen anderer Kunden downloaden  
Standard-Formeln in Ihren Bericht integrieren  
sich über Tipps und Tricks informieren  
aktuelle Literatur einsehen  
interessante und nützliche Internet-Links abrufen  
sich in die Crystal Reports-Mailingliste eintragen und dort Fragen stellen, allgemeine Anliegen zum 
Thema äußern etc.  

Die Reaktion auf diesen neuen Service war durchweg positiv. Nach diesen ersten drei Monaten haben 
bereits zahlreiche Bibliotheken ihre Listen als Anregung oder zum allgemeinen Gebrauch zur Verfügung 
gestellt.  

Die passwortgeschützte Forumsseite erreichen Sie mit folgendem Link: 
http://www.sisis.de/dasat/customers/forum/cr_forum.htm
 

 
Sisis-Neuigkeiten in Kurzform

Lokales Bibliotheksportal SISIS-InfoGuide für die RWTH Aachen  
Als erste Hochschulbibliothek in Nordrhein-Westfalen wird die Rheinisch-Westfälische Technische 
Hochschule (RWTH) Aachen das lokale Bibliotheksportal SISIS-InfoGuide einsetzen. Die 
Hochschulbibliothek stellt damit Ihren Benutzern einen noch komfortableren Informationsservice zur 
Verfügung, der die bisherigen OPAC-Dienste vor allem um die Recherche und den Zugriff auf 
Daten in externen Datenbanken und Informationsquellen erweitert.  

SISIS-Elektra - Basis des zentralen Informationsportals für die Bibliotheken in Sachsen  
Dem Beispiel Baden-Württembergs folgend, bietet das Land Sachsen nun allen öffentlichen und 
wissenschaftlichen Bibliotheken mit der Installation eines einheitlichen Portals eine komfortable 
Erweiterung ihres Rechercheservices an. Das Portal, in einigen Hochschulen auch als lokales 
Informationsportal eingesetzt, wird vom Bibliotheksservice-Zentrum Baden-Württemberg sowie der 
Sächsischen Landesbibliothek – Staats- und Universitätsbibliothek (SLUB) Dresden verwaltet und 
gepflegt.  

Metasuche für EconBiz, das Portal für die Wirtschaftswissenschaften  
Als „echter Meilenstein der kostenlosen Literatur- und Informationsversorgung in den 
Wirtschaftswissenschaften„ hat Herr Ralf Depping, Fachreferent BWL der Universitäts- und 
Stadtbibliothek Köln, die Freischaltung der auf SISIS-Elektra basierenden Metasuche der Virtuellen 
Fachbibliothek für Wirtschaftswissenschaften (EconBiz) bezeichnet.  
 
Das Fach-Portal, ein Kooperationsprojekt zwischen der Deutschen Zentralbibliothek für 
Wirtschaftswissenschaften in Kiel und der Universitäts- und Stadtbibliothek Köln ermöglicht nun 
auch die parallele Recherche in verschiedenen Bibliothekskatalogen, der Datenbank zu den 
Internetquellen von EconBiz und sonstigen bibliographischen Datenbanken. Angeboten werden 
nicht nur bibliographische Referenzdaten, sondern auch der unmittelbare Zugang auf zahlreiche 
elektronische Volltexte - und das alles kostenlos. www.econbiz.de  


